




e5-Gemeinde Ech5enbach

Vier „e“ für die Marktgemeinde Echsenbach

Am 16. September fand der Ener-
gie- & Umwelt-Gemeindetag in 
Grafenegg statt.

In diesem Rahmen wurden zwölf 
e5-Gemeinden für ihre vorbildli-
che Energiepolitik ausgezeichnet. 
Dazu zählt auch unsere Marktge-
meinde. Nach einer Auditierung 
im Frühjahr 2022 konnten wir vier 
von fünf möglichen „e“ erreichen.

Bgm. Josef Baireder und einige 
Mitglieder des e5-Energieteams 
Echsenbach konnten von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf und Herbert Greisberger, 
Geschäftsführer der Energie- und 
Umweltagentur Niederösterreich, 
die verdienten „e“ entgegenneh-
men.

Alle e5-Gemeinden unterziehen 
sich regelmäßig einer externen 
Auditierung sowie Bewertung 

durch eine unabhängige Kommis-
sion. So wie Hotels mit Sternen 
ausgezeichnet werden, bekom-
men erfolgreiche e5-Gemeinden 

- je nach Umsetzungsgrad der 
möglichen Energieeffi  zienzmaß-
nahmen - ein bis fünf „e“ verlie-
hen.

Bei der diesjährigen Evaluierung 
konnten wir einen Umsetzungs-
grad von 70,1 % erreichen.

Insgesamt nehmen derzeit 65 Ge-
meinden am e5-Programm in Nie-
derösterreich teil. Mit unserem 
Ergebnis liegen wir niederöster-
reichweit auf Platz 5.

Die Zertifi zierung hat das Ziel, 
Aktivitäten der e5-Gemeinde un-
abhängig zu bewerten. So entwi-
ckeln sich e5-Gemeinden ständig 
weiter – hin zu mehr Lebensquali-
tät, geringerem Energieverbrauch 
und mehr Klimaschutz.

LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf: „Unser Land und unsere Ge-
meinden zeigen, wie Klimaschutz 
funktioniert: Durch konkrete Ta-
ten, wie sie etwa die Gemeinde 
Echsenbach vorlebt und wie wir 
in Niederösterreich die blau-gel-
be Energiewende gemeinsam vo-
rantreiben.“

Unsere Gemeinde wurde als „Raus aus Öl & Gas-Pioniergemeinde“ ausgezeichnet

Niederösterreich hat als erste Re-
gion Europas die Klimaziele des 
Landes auf die Gemeindeebene 
heruntergebrochen. Bis 2030 soll 
die Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoff en massiv reduziert 
werden: So soll etwa der Bestand 
an Öl-Heizungen im gesamten 
Gemeindegebiet um 70 % redu-
ziert werden. Besonders viele Öl- 
und Gasheizungen wurden 2021 
in der Gemeinde Echsenbach 
auf Heizungen mit erneuerbarer 
Energie umgestellt.

Dafür wurde unsere Gemeinde 
von LH-Stv. Stephan Pernkopf als 
Pioniergemeinde ausgezeichnet.

Wollen auch Sie raus aus dem Öl 
und Gas? Dann lassen Sie sich die 
großzügigen Förderungen von 

Bund und Land nicht entgehen. 
Informationen erhalten Sie im Ge-
meindeamt.

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-Geschäftsführer Herbert Greisberger gratu-

lieren EB Jürgen Höchtl, Gerhard Königsegger, Sonja Höchtl, Bgm. Josef Baireder und gfGR 

Wolfgang Sinhuber zur Auszeichnung als Pioniergemeinde im Klimaziel Öl & Gas!
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Leitfaden zur Errichtung einer Photovoltaikanlage

Habe ich eine geeignete Fläche für 
eine PV-Anlage?
Für eine PV-Anlage eignen sich 
am besten Dachfl ächen, welche 
nach Süden oder auch nach Os-
ten bzw. Westen ausgerichtet und 
nicht beschattet sind. Je 1 KW 
Leistung benötigt man eine Flä-
che von ca. 4-5 m2.

Welcher Ertrag ist zu erwarten?
Pro KW installierter Leistung kann 
grob mit einem Jahresertrag von 
1.000 kWh gerechnet werden. 

Was ist der erste Schritt, falls ich 
eine PV-Anlage errichten möchte?
Nachdem eine PV-Anlage den 
Überschuss an Strom in das Netz 
einspeisen soll, muss beim Netz-
betreiber, der Netz-NÖ, ein An-

suchen für den Anschluss einer 
Erzeugungsanlage (PV-Anlage) 
mit der entsprechenden Leistung 
gestellt werden. Dieses Ansuchen 
wird sehr oft durch das Installa-
tionsunternehmen, welches die 
PV-Anlage errichten soll, durchge-
führt, kann aber auch direkt vom 
Kunden eingebracht werden.

Gibt es Förderungen?
Mit dem Erneuerbaren Ausbau 
Gesetz (EAG) wurden die Förde-
rungen für PV-Anlagen neu fest-
gelegt. Diese sind in erster Linie 
von der Größe der Anlage abhän-
gig, wobei kleine Anlagen bis 10 
kWP mit € 285 pro kWP gefördert 
werden. Infos: https://www.um-
weltgemeinde.at/foerderung-pv-
speicher

Um die Förderung zu beanspru-
chen, muss vor der Errichtung 
einer Anlage zu bestimmten Ter-
minen (sogenannten Fördercalls) 
ein Antrag für die Förderung ge-
stellt werden. Voraussetzung für 
die Fördereinreichung ist jedoch 
eine Genehmigung vom Netz-
betreiber, dass eine PV-Anlage 
an das Netz angeschaltet werden 
darf (Netzzugangsvertrag).

Der nächste Einreichzeitpunkt 
über das Portal der OEM-AG (www.
oem-ag.at) ist der 23.10.2022 um 
17:00 Uhr.

Genauere Infos fi n-
den Sie, wenn Sie den 
QR-Code scannen.

Infos zur Gründung der Erneuerbaren Energiegemeinschaft (EEG) ASTEG

Im ASTEG Vorstand wurde am 6. 
September 2022 das Konzept der 
EEG ASTEG, welches von der EZN 
(Energie Zukunft NÖ) auf Basis der 
unverbindlich registrierten Teil-
nehmer erstellt wurde, diskutiert 
und der Start der Energiegemein-
schaft ASTEG beschlossen. Als 
Rechtsform der EEG ASTEG wurde 
die Vereinsvariante gewählt. 

Die ca. 140 vorregistrierten Teil-
nehmer der Gemeinschaft vertei-
len sich auf die Umspannwerke 
Waidhofen/Thaya, Zwettl und 
Japons. Das bedeutet, dass auf 
Grund der gesetzlichen Vorgaben 
drei regionale Energiegemein-
schaften (jeweils für die Teilneh-
mer eines Umspannwerk-Berei-
ches) erforderlich sind.

Es wurden daher drei Vereine 
gegründet, welche nach außen 
unter der Dachmarke „Erneuer-
bare Energiegemeinschaft ASTEG“ 

auftreten. Die Vereinsgründun-
gen wurden bereits durchgeführt 
und am 21. September 2022 von 
der BH Zwettl genehmigt, somit 
können kurzfristig die weiteren 
Schritte zur Umsetzung der EEG 
ASTEG durchgeführt werden.

Die registrierten Interessenten 
erhalten daher in den nächsten 
Tagen eine Mitgliedervereinba-
rung, um formal dem Verein bei-
zutreten. Zusätzlich erhalten die 
Mitglieder auch eine Bezugsver-
einbarung (falls Bezug von Strom 
aus der EEG gewünscht ist) bzw. 
eine Einspeisevereinbarung (falls 
Überschusseinspeisung in die 
EEG gewünscht ist).

Sobald alle Mitglieder ihre Verein-
barungen unterschrieben haben, 
erfolgt durch die EZN die Anmel-
dung der EEG ASTEG als Markt-
partner der österreichischen 
Energiewirtschaft (Antrag der 

Anmeldung bei Netz-NÖ, Rah-
menverträge mit der EDA GmbH 
sowie Anmeldung der EEG über 
defi nierte Marktprozesse).

Wenn bis Anfang November alle 
unterschriebenen Vereinbarun-
gen vorliegen, wird die EZN die 
technische Implementierung 
der EEG ASTEG durchführen und 
die EEG ASTEG kann zum Jahres-
wechsel in Betrieb gehen.

Sie haben auch Interesse
an der EEG ASTEG

teilzunehmen?

Das Portal für die Registrie-
rung https://energiegemein-
schaften.ezn.at/asteg steht 

noch bis 15.10.2022
zur Verfügung.
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Volksschule Echsenbach

Das Team der VS Echsenbach

Es freut uns sehr, dass die Volks-
schule auch in diesem Schuljahr 
wieder vierklassig geführt wer-
den kann.

Die 1. Klasse wird von VL Marti-
na Smejkal geführt, die 2. Klasse 
von VOL Karin Holzbrecher, die 
3. Klasse von Schulleiterin Astrid 
Steindl und die 4. Klasse von VL 
Margit Hipp-Schnabl. VL Nadine 
Scheichl-Schmid und VOL Roswi-
tha Scharf verstärken das Team 
der VS. Die Nachmittagsbetreu-
ung wird in bewährter Form von 
Claudia Sturm übernommen.

Nach einem gelungenen Schul-
start freut sich das Lehrerinnen-
team auf viele schöne gemeinsa-
me Stunden und Erlebnisse in der 
Schule. 

Die Volksschule ist „H2NOE“ 
Wasserschule

Die Volksschule Echsenbach star-
tete mit dem heurigen Schuljahr 
als „H2NOE“ Wasserschule durch.

Die „H2NOE“ Wasserschule ist 
eine Initiative von „Tut gut!“ und 
dabei werden die Schulen dazu 
angeleitet, dass während der 
Unterrichtszeit ausschließlich Lei-
tungswasser getrunken wird. Das 
Schulmilchangebot der „Wald-
viertler Bauernmilch“ bleibt aber 
weiterhin bestehen. Leitungswas-
ser ist der perfekte Durstlöscher 
und bringt viele Vorteile mit sich: 
Wasser trinken fördert nachweis-
lich die Konzentrationsfähigkeit, 
steigert das körperliche Wohlbe-
finden und wirkt sich positiv auf 
die Leistungsfähigkeit der Kinder 
aus.

Jedem Kind wird eine eigene 
Trinkflasche zur Verfügung ge-
stellt, welche regelmäßig in der 
Schule gereinigt wird. Dies er-
spart den Kindern auch unnötiges 
Schleppen. Mit diesem Schritt ist 
die Schule auf große Akzeptanz 
bei den Kindern, den Eltern und 
den Pädagoginnen gestoßen und 
hofft sehr, damit einen Teil zur ef-
fektiven Gesundheitsförderung 
der Kinder beizutragen. 

Administrative Assistenz

Seit September vergangenen Jah-
res freut sich die Volksschule Ech-

senbach über eine administrative 
Unterstützung: Doris Fröhlich aus 
Echsenbach ist in der ASTEG-Re-
gion unterwegs und unterstützt 
die Volksschulen Echsenbach, 
Schwarzenau, Allentsteig und 
Göpfritz/Wild, sowie die Mittel-
schule in Allentsteig in adminis-
trativen und organisatorischen 
Belangen.

Teilnahme an den 14. Wald-
viertler Dorfspielen

Am 20. und 21. August fanden 
die 14. Waldviertler Dorfspiele in 
Göpfritz an der Wild statt. 18 Kin-
der aus der Gemeinde, darunter 
16 Kinder unserer Schule, nahmen 
beim Kinder- und Jugendbewerb 
am 21. August teil. Dabei konn-
ten sie ihre Geschicklichkeit, Kraft, 
Ausdauer und vor allem ihre so-
ziale Kompetenz unter Beweis 
stellen und den hervorragenden 
1. Platz erzielen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Lehrern der 
Schule, besonders Turnlehrerin 
Nadine Scheichl-Schmid, unserer 
Schulwartin Herta Wurz und allen 
Eltern, die die Kinder bei den Trai-
nings und beim Bewerb tatkräftig 
unterstützt haben. Wir sind alle 
sehr stolz auf unsere talentierten 
Nachwuchssportler!
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Natur im Garten-Gemeinde

Plakettenaktionstag

Während der Sommermonate 
hatten wir dazu aufgerufen, dass 
sich Interessenten für die „Natur 
im Garten“-Plakette im Gemein-
deamt melden sollen. Über Initia-
tive unserer „Natur im Garten“-Be-
auftragten Sandra Zulus konnte 
Anfang September ein sogenann-
ter „Plakettenaktionstag“ durch-
geführt werden. 

Nachdem sich relativ rasch mehr 
als fünf interessierte Gartenbe-
sitzer gefunden hatten, stattete 
Frau Elisabeth Koppensteiner von 

„Natur im Garten“ allen Bewer-
bern einen Besuch ab und begut-
achtete die Gärten. Dabei wurde 
insbesondere auf die Einhaltung 
der Kernkriterien von „Natur im 
Garten“ (das sind: Verzicht auf 
chemisch-synthetische Pestizide 
und Dünger sowie auf Torf) Wert 

gelegt. Erfreulicherweise wurde 
allen Bewerbern sogleich die oft 
langersehnte „Natur im Garten“-
Plakette verliehen.

Über einen neuen Plakettenträ-
ger dürfen wir uns ganz beson-
ders freuen: auch der UTC Raika 
Echsenbach erfüllt die Kriterien 
und darf sich jetzt offiziell mit der 

„Natur im Garten“-Plakette schmü-
cken.

Als nächsten Schritt bewirbt sich 
die „Natur im Garten“-Gemeinde 
Echsenbach nun übrigens um die 
Auszeichnung als Gemeinde mit 
den meisten neuen Plaketten für 
Privatgärten. 

Natur im Garten-Vortrag
„Gärten klima�t machen“

Extreme Trockenheit, langanhaltende Hitze, heftige Starkregen: Unser Klima 
ändert sich und solche Wetterextreme fordern ein Umdenken in der Gestaltung 

unserer Gärten. Im Vortrag berichten wir über einfache und intelligente Wege zur 
Anpassung unserer Gärten, an den Klimawandel. Besonders wichtig sind 

Bep�anzungen für mehr Verdunstung, Zurückhaltung von Wasser im Garten 
sowie Schließung und Nutzung von Kreisläufen. Außerdem erfahren Sie Wissens-

wertes über das Mikroklima im Garten und wie Sie es positiv beein�ussen können.

Am Montag, den 24. Oktober 2022
um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal im Gemeindeamt Echsenbach
Kirchenberg 6, 3903 Echsenbach

Der Eintritt ist frei!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Region „Herz des Wald4tels“

Veranstaltungskalender

Allentsteig NOVEMBER

6 SG Allentsteig/Göpfritz - Arbes-
bach 
 14.30 Uhr, Sportplatz Allentsteig

19 Zankerlschnapsen der Wasser-
rettung 
 17.00 Uhr, ÖWR-Zentrale

DEZEMBER

6 Nikolaus am Hauptplatz
 18.00 Uhr, Hauptplatz

10 Adventkonzert der Musikschu-
le
 14.00 Uhr, Mehrzwecksaal Schu-
le Allentsteig

NOVEMBER

12 Kabarett Flo & Wisch mit dem 
Programm „Lockvögel“
 20.00 Uhr, Musikerheim Großha-
selbach

19 / 20 Adventmarkt
 Schloss Schwarzenau

26 Pfarrkaffee mit Punschstand
 Pfarrgemeinde Schwarzenau

DEZEMBER

18 Blutspenden
 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
15.00 Uhr, Volksschule Schwarz-
enau

Göpfritz an der Wild

OKTOBER

5 Vortrag mit Buchpräsentation 
„Meine Gesundheit ist mir wichtig“ 
(Buchautor Franz Friess)
 19.00 Uhr, Festsaal im Gemein-
deamt

NOVEMBER

14 Schmerzvortrag von Commu-
nity Nurse Katharina Schnabl
 18.00 Uhr, Festsaal im Gemein-
deamt

DEZEMBER

8 Modellbahnhof Göpfritz/Wild
 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

OKTOBER

8 SG Allentsteig/Göpfritz - Lang-
schlag
 16.00 Uhr, Sportplatz Allentsteig

8 Herbstkonzert der Stadtkapelle 
Allentsteig
 20.00 Uhr, Turnsaal der Landes-
sonderschule Allentsteig

16 Blutspenden
 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
15.00 Uhr, Rot Kreuz Haus

17 Jahrmarkt

21 65 Jahre Garnison Allentsteig 
mit Angelobung
 Hauptplatz

23 SG Allentsteig/Göpfritz - Groß 
Dietmanns 
 15.00 Uhr, Sportplatz Allentsteig

26 ÖKB-Familienwandertag
 Gärtnerei Hackl

29 Schlossführung
 14.00 Uhr, Schloss Allentsteig

Schwarzenau

OKTOBER

8 Jahrmarkt

21 Polnischer Abend mit Foto-
Präsentation von Anna Saini und 
polnischem Essen, „Europa in 
Schwarzenau“
 18.30 Uhr, Kaminstube

Am 19. November 2022 
findet im Rahmen des 

Adventmarktes auf 
Schloss Schwarzenau die 

offizielle Präsentation 
des neuen Regionsauf-

trittes als „Herz des 
Wald4tels“ statt.
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ASTEG ist das „Herz des Wald4tels“

Präsentation am 19. November beim Advent im Schloss Schwarzenau

Unsere Gemeinden Allentsteig, 
Schwarzenau, Echsenbach, Göpf-
ritz an der Wild und Pölla sowie 
der Truppenübungsplatz Allent-
steig (TÜPL) liegen nicht nur in-
mitten des Waldviertels, jetzt 
heißen sie auch so: „Herz des 
Wald4tels“.

Ursprünglich hieß die 2006 ge-
gründete Kleinregion „ASTEG“. Im 
Rahmen des LEADER-Projektes 

„Rad-Genuss-Region ASTEG“ wur-
de die Namensänderung vollzo-
gen. Der neue Regionsname ist 
in erster Linie durch die Lage im 
Herzen des Waldviertels inspiriert. 
Er spiegelt aber auch wider, dass 
sich die Kleinregions-Vertreter mit 
viel Herzblut vielfältigen gemein-
samen Projekten widmen. 

Neben neuen Broschüren und 
einem neuen Online-Auftritt sind 
weitere zahlreiche Werbemaß-
nahmen geplant, die die fünf 

Gemeinden und den TÜPL als 
Rad-Genuss-Region touristisch 
positionieren. 

Zur Präsentation des neuen ge-
meinsamen Weges lädt Sie die 

Region herzlich ein: am 19. No-
vember 2022 im Rahmen des 
Advents im Schloss Schwarz-
enau.

Mittelschule Vitis

Sommerschule
Die Mittelschule Vitis war auch 
heuer wieder in den letzten bei-
den Ferienwochen Standort der 
Sommerschule. Insgesamt wur-
den 7 Schüler aus der Mittelschu-
len Vitis betreut.

Den Unterricht leitete Gabriela 
Puhr gemeinsam mit Julia Lenz, 
einer Studentin der KPH Krems. 
Zusätzliche Unterstützung leis-
tete Tanja Müllner, Schülerin des 
Gymnasiums Zwettl, als soge-
nannter „Buddy“. 

Unsere neuen Mittelschüler
Wir freuen uns, in diesem Schul-
jahr 14 Schüler in der 1. Klasse der 
Mittelschule Vitis begrüßen zu 

dürfen und wünschen ihnen ein 
erfolgreiches Schuljahr!
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Reden wir über die Jagd

Sehr geehrte Gemeindebürger!

In der Juliausgabe haben wir 
aus einer Veröff entlichung des 
N.Ö.Jagdverbandes über die Wirt-
schaftsleistung der Jagd berichtet. 
Aus dieser Veröff entlichung stel-
len wir heute die Frage:

„Wem nützt die Jagd?“
• Jedem Einzelnen, da durch die 

Jagd Wildkrankheiten und -seu-
chen, die auf Menschen oder 
Haustiere übertragbar sind, in 
Zaum gehalten werden (z.B. 
Tollwut).

• Dem Grundeigentümer, weil 
der Wildbestand durch die 
jagdliche Entnahme reguliert 
wird und Schäden an land- und 
forstwirtschaftlichen Kulturen 
verringert werden.

• Den Wildtieren selbst, da durch 
die Bejagung ein Interesse an 
der jeweiligen Wildart entsteht 
und Lebensräume erhalten wer-
den.

• Durch die Profi teure der Kul-
turlandschaft (Krähen, Marder, 
Füchse, Wildschweine usw.) ver-
ringert sich die Vielfalt vor allem 
bei nicht jagdlichen Tieren (z.B. 
Singvögel).

• Allen Verkehrsteilnehmern, die 
nicht in eine Kollision mit einem 
Wildtier verwickelt werden wol-

len – Jäger setzen erfolgreiche 
Maßnahmen zur Reduktion von 
Verkehrsfallwild.

• Allen Teilnehmern und Be-
suchern von jagdkulturellen 
Events – die Jagd ist ein über-
liefertes Kulturgut und eine Le-
bensform. 

Schule und Jagd
Die Juniausgabe des Kindermaga-
zins „Wilde Kids“, die sich in erster 
Linie mit den Jagdhunden befass-
te, haben wir noch vor den Ferien 
an die Schüler der Volksschule 
verteilt. 

Wildverbissmittel
Das gratis Verbissmittel wurde in 
letzter Zeit von den Grundeigen-
tümern der KG Echsenbach nicht 
sehr stark angenommen. Sollte 

es Interessenten geben, sind wir 
gerne bereit das Mittel zur Verfü-
gung zu stellen – bitte um Anruf 
bei Herrn Dkfm. Hartl unter der 
Nummer 0664/4453544

Herbstzeit ist Wildbretzeit
Wildfl eisch kommt direkt aus der 
Natur und ist ein wertvolles Le-
bensmittel – nährstoff reich, kalo-
rienarm, fettarm und gesund.

Wir hoff en, Ihnen wieder nütz-
liche Informationen gegeben zu 
haben und verbleiben mit freund-
lichen Grüßen

Ihre Jagdgesellschaft
Echsenbach I
Dkfm. Walther Hartl
Jagdleiter

Ansichtskarte aus Großkainraths, Gasthaus
Mayrhofer

Foto: Fam. Litschauer

https://echsenbach.topothek.at

Aus unserer Topothek
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Schnaps-Glas-Museum Echsenbach

Bestens gelungen ist die geplan-
te Erweiterung unseres Museums 
mit der Präsentation der „Samm-
lung De Zwaan“. Frau De Zwaan, 
eine Sammlerin aus Wien, hatte 
im vergangenen Oktober ihre ge-
samte Sammlung von fast 1.800 
Schnapsgläsern und zwei wun-
derschöne Vitrinen unserem Mu-
seum geschenkt. Sie bezeichnete 
ihre Sammlung als Glasformen-
sammlung, was so viel bedeutet, 
dass alle Exponate eine eigene 
Form oder Farbe haben und dies 
bei fast 1.800 Stück. 

Präsentiert wird die neue Samm-
lung im zweiten Raum des Erdge-
schosses in neuen Vitrinen, gefer-
tigt und montiert von der Firma 
Hartl Haus, und in einer original 
Jugendstilvitrine und einer origi-
nal Biedermeiervitrine. „Alleine 
die Vitrinen zu bewundern, wäre 
ein Besuch wert“, so die Aussage 
mancher Besucher. Aber es gibt 
einige Besonderheiten zu bestau-
nen, wie die Urangläser, die Gläser 
mit Metall- und Goldring, sehr 
aufwendig gefertigte Werbeglä-
ser oder ein Glas aus der Puppen-
küche von Kaiserin Sissi und viele 
weitere besondere Exponate. 

Frau De Zwaan überzeugte sich 
bei ihrem Museumsbesuch im 
Sommer selbst davon, dass ihr 
Geschenk in unserem Museum 
so toll präsentiert wird. Mit ihrer 
Tochter besuchte sie das Schnaps-
Glas-Museum und wurde von 
unseren Mitarbeitern herzlich 
begrüßt. Es war ein netter Ge-
dankenaustausch zum Thema 
Schnaps-Glas-Sammlung und un-
serem Museum. 

Ich möchte an dieser Stelle auch 
erwähnen, dass trotz der Coro-
na-Problematik in diesem Jahr 

wieder viele Einzelbesucher zu 
uns gekommen sind. Leider ist 
der Ausflugstourismus noch nicht 
so stark wie in den vergangenen 
Jahren. 

Zum Abschluss ersuche ich Sie 
wiederum um Ihren Mitgliedsbei-
trag von € 8,00 und/oder Spende 
für den Tourismusverein und um 
Ihre Mithilfe beim Museumsbe-
trieb. Die Mitarbeit ist keine an-
strengende Tätigkeit. Sich frei-
willig in den Dienst der Sache 
stellen, erfordert lediglich die Be-
reitschaft ein paar Mal im Monat, 
je nach persönlicher Einteilung, 
einen halben oder ganzen Tag be-
reit zu sein (von 9.00 bis 11.00 und/
oder von 13.00 bis 16.00 Uhr). Das 
Schöne dabei ist mit Gästen in 
Kontakt zu kommen, zu plaudern 
und seinen eigenen Wissensbe-
reich erweitern zu können. Ich 
würde mich sehr über Ihre/Deine 
Mithilfe freuen und hoffe auf eine 
positive Antwort betreffend Mit-
arbeit.

Abschließend möchte ich mich bei 
allen freiwilligen Museumsmitar-
beitern, bei der Gemeindevertre-
tung und unserem Bürgermeister 
sowie den Gemeindebedienste-
ten für die finanzielle Unterstüt-
zung und Mithilfe bedanken. 

Auf eine weiterhin gute Muse-
umssaison freut sich das gesamte 
Museumsteam.

Obmann
Mag. Johann Lehr

Anneliese Straßer, Maria Holzmann, Annemarie Lehr, Museumsobmann Mag. Johann Lehr 

sowie Edmund Schrenk konnten Frau De Zwaan und ihre Tochter im Schnaps-Glas-Museum 

begrüßen.

Tipp: 
Das Schnaps-Glas-Museum 

hat vor der Winterpause 
noch bis 30. November ge-
öffnet - nutzen Sie die Ge-
legenheit und besichtigen 

Sie die neue Sammlung!

Ausnahme: am 1. und 2.11. ist ge-

schlossen!
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Musikkapelle Echsenbach

Über die Sommermonate war 
auch die Musikkapelle Echsen-
bach fleißig im Einsatz:

Marschmusikbewertung in 
Hirschbach
Am 25. Juni 2022 waren wir zu 
Gast in Hirschbach und nahmen 
an der Marschmusikbewertung 
der BAG Gmünd teil. Dort durften 
wir die Kürfigur „Herz“ zu unse-
rem Besten geben.

MID Europe Schladming 
Ein Teil unserer Musikkapelle war 
von 14. bis 16. Juli 2022 beim inter-
nationalen Blasmusikfestival „Mid 
Europe“ in Schladming. Wir feier-
ten mit den musikalischen Klän-
gen aus aller Welt, erklommen die 
naheliegenden Berge, genossen 
die Aussicht und hatten viel Spaß.

Kirtags-Platzkonzert in Echsen-
bach
Traditionell spielten wir am 31. Juli 
2022 im Anschluss an die Fest-
messe zum Frühschoppen am 
Marktplatz auf. In diesem Rahmen 
wurde an Gastwirt Josef Klang, für 
seine großzügige Unterstützung 
seit vielen Jahrzehnten, die För-
dernadel in Gold verliehen. 

Musikerkirtag in Schwadorf
Am 7. August 2022, spielten wir 
anlässlich des Musikerkirtags in 
der Gemeinde Schwadorf auf. 
Schon früh ging es mit dem Bus 
und einigen musikbegeisterten 
Freunden Richtung Schwechat. 
Beim Frühschoppen gab es un-
glaubliche 4,5 Stunden lang beste 
Stimmung, Musik und gute Laune.

Sommer-Spaß bei der Musikka-
pelle
Weiter ging es mit dem Sommer-
Spaß, welcher am 12. August bei 
der Musikkapelle Halt machte. 
Unter dem Motto „So klingen Fe-
rien! Spiel und Spaß rund um die 
Musik“ konnten die Kinder bei 
den unterschiedlichsten Spiele-
stationen einen spannenden 
Nachmittag bei uns verbringen. 
Neben dem Instrumente-Probie-
ren bildete den Abschluss eine 
gemeinsame Marschprobe, bei 
der mit den selbstgebastelten Ins-
trumenten fleißig gespielt wurde.

Dorfspiele Göpfritz/Wild
Bei den Dorfspielen am 21. August 
in Göpfritz/Wild stellte die Musik-
kapelle eine 10-köpfige Gruppe. 
Mit den Stücken „Swinging Safari“ 
und „Viva la Woodstock“ konnten 
wir den hervorragenden 3. Platz 
erreichen.

Dirndlgwandfrühschoppen
Ein kleines Highlight in unserem 
Terminkalender ist unser be-
reits zur Tradition gewordener 
Dirndlgwandfrühschoppen am 
landesweiten Dirndlgwandsonn-
tag, heuer am 11. September. 
Nach der Heiligen Messe zum 
Erntedank, die auch von Bläsern 
der Musikkapelle musikalisch mit-
gestaltet wurde, haben wir unse-

re Gäste herzlich empfangen. Bei 
bester musikalischer Unterhal-
tung durch die Musikgruppe „Die 
junge Waldviertler Böhmische“ 
und bei kulinarischen Schman-
kerln konnten die Gäste ein paar 
gemütliche Stunden bei uns ver-
bringen. 

Ausführlichere Informationen 
zu den aktuellen Tätigkeiten der 
Musikkapelle Echsenbach, sowie 
jede Menge Bilder und unseren 
Terminkalender finden Sie unter:

 www.mk.echsenbach.at.

Ganz herzlich einladen möchten 
wir Sie jetzt schon zu unserem 
besinnlichen Adventabend in der 
Pfarrkirche, am Samstag, den 10. 
Dezember, um 19.00 Uhr.
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Musikschule Vitis

Melanie Lindtner
Querflöte – Gold, 
mit Lehrerin Alma Dzelil

Jugendorchester Smiley & Solisten

Bianca Garschall & Johanna Zimmermann

Rafael Schiefer
Schlagzeug – Bronze

Daniel Kletzl
Flügelhorn – Bronze

Bezirksfeste „100 Jahre Niederösterreich“ in Zwettl und Waidhofen
Der Musikschulverband war mit 
Solobeiträgen und dem Jugend-
orchester Smiley bei den Bezirks-
festen in Zwettl und Waidhofen 
vertreten und sorgte für tolle 
Stimmung. 

Prüfungen zum Musikschulabzeichen
Zahlreiche Schüler:innen bereiteten sich im Juni auf die Prüfungen zum 
Musikschulabzeichen vor. Wir gratulieren herzlich zu den musik-
alischen Erfolgen.
Besonders gratulieren wir Melanie Lindtner. Sie hat nach der 
12- jährigen Ausbildung in unserer Musikschule am Instrument 
Querflöte die Abschlussprüfung, das „Musikschulabzeichen in Gold“, 
mit sehr gutem Erfolg abgelegt.

Konzertankündigung:
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Rot Kreuz-Bezirksstelle Allentsteig

                             

Geschätzte BürgerInnen unseres Einsatzgebietes!

Freiwilligkeit ist das Rückgrat unserer Gesellschaft – alleine beim Roten Kreuz Niederösterreich
engagieren sich über 21.000 Helfer:innen ehrenamtlich. Die Zeitspende in Form der freiwilligen
Mitarbeit ist die wichtigste Spende an das Rote Kreuz. Freiwillige sind Menschen, denen es nicht
egal ist, wenn andere in Not sind. Auch an unserer Bezirksstelle gibt es viele Möglichkeiten sich
freiwillig zu engagieren. Egal ob im Rettungsdienst, in den Gesundheits- & Sozialen Diensten oder
in der Jugendarbeit. Wir sind ständig auf der Suche nach neuen freiwilligen Mitarbeiter:innen.

Mit der aktuellen Freiwilligenkampagne „Ehrensache“
wollen wir versuchen, auf die vielfältigen
Leistungsbereiche des Roten Kreuzes aufmerksam zu
machen und Interessent:innen für die
Mitarbeit in unserer Organisation zu begeistern. Wenn
Sie sich freiwillig engagieren wollen und Interesse an 
der Mitarbeit an unserer Bezirksstelle haben, melden 
Sie sich bei uns.

Ebenso gesucht werden laufend engagierte junge Männer, welchen ihren
Zivildienst an unserer Bezirksstelle ableisten möchten. Zivildienstleistende
erbringen nicht nur einen wertvollen Beitrag zum Gesundheits- und
Sozialwesen in Österreich, sondern erhalten gleichzeitig die Chance, viele
nützliche Fähigkeiten wie beispielsweise die Berufsausbildung zum
Rettungssanitäter zu erhalten.

Aktuell suchen wir dringend Zivildiener für die Einrückungstermine im 
Jänner und April 2023.

Bis Ende August mussten wir bereits zu 4.795 Einsätzen ausrücken, dies bedeutet wieder eine 
Steigerung um 350 Einsätze zum bisherigen Rekordjahr 2021. Unsere freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind sehr bemüht und engagiert, die große Anzahl an Einsätzen ist allerdings
ehrenamtlich so nicht mehr bewältigbar. Auch in den Abend- und Nachtstunden und am
Wochenende steigen die Einsätze in letzter Zeit stark an. Auch hier mussten wir reagieren und
haben seit Jahresbeginn am Samstag ein zweites Fahrzeug im Dienst. Aus diesen Gründen sind 
wir gezwungen, unser hauptberufliches Personal weiter aufzustocken. Matthias Jony aus
Allentsteig unterstützt unser Team seit 01.09.2022 hauptberuflich. An unserer Bezirksstelle sind 
dadurch 7 Mitarbeiter Vollzeit beruflich beschäftigt um den Rettungsdienst in der gewohnt
professionellen Art weiter aufrecht zu erhalten und das ehrenamtliche Team weiter zu entlasten.

Nachdem es bei den letzten Blutspendeaktionen immer wieder zu Unklarheiten gekommen ist, 
möchten wir hiermit nochmal informieren: Blutspenden dürfen Personen zwischen dem 18. und 70. 
Geburtstag, die gewisse gesundheitliche und gesetzlich festgelegte Kriterien erfüllen.
Erstspender:innen dürfen zum Zeitpunkt ihrer ersten Spende das 60. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben. Das Körpergewicht muss mindestens 50 kg betragen. Bei jeder Blutspende muss 
ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B. Führerschein, Reisepass, Personalausweis) vorgezeigt werden.
Frauen dürfen vier bis fünf Mal pro Jahr, Männer bis zu sechs Mal pro Jahr Blutspenden. Der
Mindestabstand zwischen zwei Vollblutspenden muss acht Wochen betragen.

Der Bezirksstellenleiter

Andreas Schleritzko, BRR
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UTC Echsenbach

ASTEG Jugendtenniscamp
Bereits zum fünften Mal organi-
sierte Gerhard Zlabinger ein ver-
einsübergreifendes Tenniscamp 
für Jugendliche auf der Tennisan-
lage in Allentsteig. Neben Tennis 
gab es natürlich auch wieder viele 
andere Aktivitäten. 37 Kinder hat-
ten bei dieser Veranstaltung viel 
Spaß.

Jugendturnier W4-Cup
Von 13. bis 14. August fand im 
Rahmen des W4-Cup ein Jugend-
turnier statt. 27 Teilnehmer aus 
dem gesamten Waldviertel nah-
men an dieser Veranstaltung teil. 
Beim U10-Bewerb konnte Valen-
tin Zimmermann gewinnen.

NÖTV Circuit
Von 26. bis 28. August fand ein 

überregionales Jugendturnier in 
Echsenbach statt. 20 Teilnehmer 
aus Wien, Nieder- und Oberöster-
reich ermittelten im sportlichen 
Wettkampf die Sieger. 

Bierturnier
Nach langjähriger Pause fand 
heuer wieder ein Bierturnier statt. 
26 Teilnehmer wurden in 13 Dop-
pel gelost. Die Spielregeln besa-
gen, dass bei bestimmten Fehlern 
ein Pfiff Bier zu trinken ist. Die 
Spieler gingen mit viel Freude an 
ihre Aufgaben. Am späten Nach-
mittag standen die Sieger fest. 

Meisterschaft Landesliga U16 
Burschen und Mädchen
Erstmals konnten zwei Jugend-
mannschaften aus Echsenbach in 
der Landesliga ihr Können zeigen. 

Die U16 Burschen konnten sich in 
einer starken Gruppe mit Brunn/
Gebirge, Laa/Thaya, Paudorf 
und Wolkersdorf ganz beacht-
lich schlagen. Die U16 Mädchen 
spielten gegen Lunz, Mödling, 
Hofstetten-Grünau und konnten 
den hervorragenden 2. Platz er-
reichen. Herzliche Gratulation an 
alle Spieler!

Österreichischer Kameradschaftsbund

Christbaum gesucht!

Der Kameradschaftsbund stellt 
nun schon seit 30 Jahren für die 
Advent- und Weihnachtszeit ei-
nen Christbaum auf dem Markt-
platz auf. Die Bäume wurden 
immer von Haus- und Gartenbe-
sitzern gespendet und wir haben 
sie vorsichtig mit Fahrzeugkran 
oder Rückewagen oft auch aus 
schwierigen Lagen abgeholt. 

Nun haben wir leider keine Vor-
merkungen für Baumspenden 
mehr. Heuer gibt´s noch einen 
Baum, dann ist damit Schluss. 

Wenn Sie also einen schönen 
Baum hätten, der entfernt wer-
den muss und als Christbaum 
für den Marktplatz geeignet ist, 
dann melden Sie sich bitte bei 

Obmann Gerhard Schrefel. Tel. 
0664/1651505. Der Baum sollte 
mindestens 5 m hoch, regelmä-
ßig gewachsen und nicht zu breit 
sein.
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Freiwillige Feuerwehr Echsenbach

Nach der Normalisierung des 
Dienstbetriebes war es wieder 
möglich unsere traditionelle Som-
mer-Wiesn durchzuführen. Der 
Freitag startete mit dem Benefiz-
Seilziehen und dem Firmenabend 
im Festzelt. Der Samstagnachmit-
tag stand ganz im Zeichen des Be-
zirksmusikfestes und der Sonntag 
endete nach der Festmesse mit 
dem Jubiläumsfrühschoppen der 
Musikkapelle Echsenbach.

Am 10. Juli folgten etwa 2.500 Be-
sucher der Einladung zum Tag der 
offenen Stalltür bei der Familie 
Kaltenböck in Kleinpoppen. Die 
FF Echsenbach war gemeinsam 
mit der FF Kleinschönau für den 
Auf- und Abbau sowie die Orga-
nisation der Veranstaltung ver-
antwortlich und kam uns auch der 
Reinerlös der selben zu Gute.

Am 30. Juli waren 70 Kinder im 
Rahmen der Aktion „Sommer-
Spaß in Echsenbach“ im Feuer-
wehrhaus zu Gast. Sieben Sta-
tionen wie z.B. einen Ball über 
die Leiter balancieren, mit dem 
Steiger der FF Zwettl fahren, eine 
Atemschutzhindernisbahn und 
hydraulisches Rettungsgerät wur-
den mit viel Begeisterung und 
Spaß durch die Kinder im Alter 
zwischen 3 und 10 Jahren durch-
laufen. Zum Abschluss gab es 
Würstel vom Grill. 

Am 3. September nahmen wir als 
größte Teilnehmergruppe an der 
Wallfahrt des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes in Euratsfeld teil. 

Am 16. Juni konnten zwei Grup-
pen die Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz in Bronze und Gold, 
und am 9. Juli mehrere Mitglieder 
der Feuerwehrjugend die Bewer-
be um das FJLA in Bronze und Sil-

ber in Tulln erfolgreich absolvie-
ren.

Sechs Mitglieder haben bereits 
am Modul Wald- und Flurbrand-
bekämpfung 2 teilgenommen. 
Zwei Mitglieder der FF Echsen-
bach waren bei der Waldbrand-
bekämpfung in Frankreich im Au-
gust eingesetzt.

Es waren mehrere Einsätze nach 
Verkehrsunfällen sowie witte-
rungsbedingt zahlreiche Insek-
teneinsätze durchzuführen.
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Sportunion Bushido Echsenbach

Große Prüfung im Sommer

Kurz vor den Sommerferien leg-
ten 57 Karateka im Dojo des Ver-
eins SU Bushido Echsenbach in 
der Volksschulturnhalle die Prü-
fung zum 8. Kyu, 7. Kyu, 5. Kyu 
und 4. Kyu ab. Gemäß dem ÖKB-
Prüfungsprogramm mussten die 
Karateka ihre erworbenen Fertig-
keiten aus Kihon, Kata und Kumite 
vor den Augen des Prüfers Martin 
Schüpany (4. Dan) präsentieren.

Dank der intensiven Vorbereitung 
der Prüfl inge durch die Trainer 
Stephan Drödthann, Peter Gru-
böck, Alexandra Pöll-Drödthann 
und Michaela Stiegler konnten 
alle angetretenen Kandidatinnen 
und Kandidaten die begehrten 
Urkunden und neuen Gürtel ent-
gegennehmen.

„Durch die ständigen Unterbre-
chungen und Turnsaalschließun-
gen konnte oft kein regelmäßiges 
Training angeboten werden und 
dadurch verschob sich der Prü-
fungstermin immer weiter nach 
hinten. Umso erfreulicher ist es, 
dass nun doch so viele Karateka 
an der Prüfung teilnehmen konn-
ten“, so der Vereinspräsident Ste-
phan Drödthann.

Die Prüfung zum 8. Kyu absolvier-
ten: Benjamin Bayer, Lukas Bechly, 
Niklas Bechly, Tiff any Berger, Mi-
riam Bittermann, Simon Bitter-
mann, Alina Decker, Anja Decker, 
Mariella Decker, Gloria Decker, 
Amelie Eder, Raphael Erhart, Fa-
bienne Gillitschka, Noah Groiss, 
Elias Groiss, Robin Mayrhofer, Ju-
lia Meisl, Theodor Miklas, Theodor 
Nagelmaier, Helena Prand, Phil-
ipp Rogner, Janina Rupp, Jakob 
Stauber, Kilian Stauber, Miriam 
Stiegler, Hussein Waheeb, Isabel-

la Weinstabl,  Franziska Widhalm, 
Florian Pichler, Jürgen Berger, Ar-
nold Ecker, Stefanie Hahn, Lisa 
Maringer, Reinhard Nagelmaier, 
Walter Schuster, Wolfgang Stieg-
ler

7. Kyu: Jakob Reismüller

5. Kyu: Paul Essmeister, Clemens 
Hauer, Rebecca Hobl, Elias Lugus, 
Denise Meisl, Lukas Müllner, Pas-
cal Nagelmaier, Anastasia Sach-
ata, Annika Stauber, Nina Stiegler, 
Kerstin Trimmel, Rusul Waheeb, 
Vincent Wally, David Zlabinger, 
Michael-Johannes Hahn, Daniela 
Hann, Jacqueline Hann, Michaela 
Stiegler, Martin Wurz

4. Kyu: Mohammed Waheeb

Der gesamte Verein gratuliert 
sehr herzlich zur bestandenen 

Prüfung!
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Wir gratulieren...

... zum „runden“ Geburtstag: (von 01.07. bis 30.09.2022)

10. Geburtstag
Pernsteiner Christoph, Echsen-
bach
Stauber Jakob, Rieweis
Haber Nico, Echsenbach
Schmeißner Lili, Echsenbach

20. Geburtstag
Litschauer Julia, Echsenbach
Lintner Dilara, Echsenbach

30. Geburtstag
Derin Maria, Echsenbach
Göschl Julia, Echsenbach
Baireder Daniela, Echsenbach

40. Geburtstag
Gramang Sonja, Echsenbach
Kerschbaum Peter, Echsenbach
Eder Isabella, Großkainraths
Knapp Reinhard, Kleinpoppen
Derin Ümit, Echsenbach

50. Geburtstag
Schilcher Eric, Echsenbach
Lugauer Gabriela, Echsenbach
Litschauer Manuela, Echsenbach
Gruber Doris, Echsenbach
Trappl Wolfgang, Echsenbach
Halmenschlager Karl, Wolfenstein

60. Geburtstag
Denk Brigitte, Haimschlag
Hold Katharina, Kleinpoppen
Mayrhofer Christine, Großkain-
raths
Matzinger Erich, Echsenbach

70. Geburtstag
Schuhmeister Franz, Wolfenstein

80. Geburtstag
Schuh Franz, Kleinpoppen

Verein LEADER-Region Kamptal

LEADER-Projekte im Rampenlicht

85 Projekte wurden in den letzten 
7 Jahren bei LEADER eingereicht 
und 4 Mio. Euro Fördergelder in 
die Region geholt: Das zeigt Wir-
kung! 

Wir bedanken uns für das groß-
artige Engagement bei allen, die 

sich in Projekten engagieren 
– von A wie Allentsgschwendt 
(Lichtenau) bis Z wie Zwinzen (All-
entsteig)! 

Eines dieser Projekte war der neue 
Generationenpark in der Feldgas-
se in Echsenbach. Der bestehen-

de Spielplatz wurde zu einem 
neuen generationenübergreifen-
den „Spiel- und Bewegungsplatz“ 
umgestaltet. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene können nun die 
neuen Fitness-, Spiel- und Bewe-
gungselemente nutzen.

Ihre Projektidee ist willkommen!

Haben Sie eine innovative Pro-
jektidee für die Sie Förderungen 
suchen? Lassen Sie uns darüber 
reden, kostenlos und unverbind-
lich!

Kontakt:
Verein LEADER-Region Kamptal
Danja Mlinaritsch 
Tel.: 0664/3915751
Mail: offi  ce@leader-kamptal.at

Tolle Preise 

für die besten 

Geschäftsideen

Hier 
kann 
ich’s

KAMPTAL+

KAMPTAL

Kontakt:
Mag. Stefan Lettner
E: lettner@cima.co.at
T: +43 676  4111 602

KAMPTAL+ Hier kann ich’s! 
Die LEADER-Region Kamptal kürt 
mit dem neuen Wettbewerb innova-
tive Geschäftsideen. So können wir 
Leerstände reduzieren und neue Im-
pulse in die Region bringen.

Mitmachen können alle, die in einer 
der 25 Gemeinden der Region durch-
starten wollen – sei es mit Handel, 
Handwerk, Gastronomie oder Dienst-
leistung. Den besten fünf Konzepten 
winken tolle Preise.  

Der regionale Wettbewerb für 
Gründer:innen – so funktioniert’s!

Tolle Preise 

für die besten 

Geschäftsideen

Im Herbst 2022 geht’s los! Ab dann gibt‘s alle Infos unter www.gründer-region-kamptal.at
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Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen
Abschied.

Franz Tretthahn, 84 Jahre
† 11.07.2022, Echsenbach

Annemarie Schüpany, 65 Jahre
† 15.07.2022, Echsenbach

Hartmut Meyer, 77 Jahre
† 29.07.2022, Echsenbach

Franziska Mayer, 88 Jahre
† 03.08.2022, Echsenbach

Sabine Geyer, 33 Jahre
† 13.08.2022, Echsenbach

Juliana Katzinger, 94 Jahre
† 10.09.2022, Gerweis

... zur Geburt:

Lola Melo, Echsenbach

Jakob Prock-Hahn, Echsenbach

Elias Neuwirth, Echsenbach

Lea Marchsteiner, Echsenbach

Fabian Knoll, Echsenbach

Elias Drucker, Echsenbach

... zur Hochzeit/Verpartnerung:

Claudia Hahn und Michael Rößler (Echsenbach)

Wilhelm Srdic und Alexander Kruger (Echsenbach)

Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit usw.) in der Gemeinde-
zeitung veröff entlichen, dann teilen Sie uns das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit.

Impressum:

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Baireder | Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Echsenbach, Kirchenberg 6, 

3903 Echsenbach | Hersteller: Werbeprofi  Vertriebs GmbH, Franz-Eigl-Straße 26, 3910 Zwettl

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in den Texten des Gemeindejournals auf eine Unterscheidung der männlichen und weiblichen 

Schreibweise verzichtet. Sofern nicht ausdrücklich auf Frauen oder Männer Bezug genommen wird, sind selbstverständlich beide Geschlech-

ter gleichermaßen angesprochen.
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Veranstaltungskalender
Oktober - Dezember 2022

Fr

Do

Sa

So

So

Mi

So

Mo

Mi

07.

06.

08.

09.

16.

19.

23.

24.

26.

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Werbeprofi -Cup, Asphaltstockplatz, 
14.00 Uhr

SC Hartl Haus - USC Rappottenstein, 
Fußballplatz, 15.30 Uhr

Gugelhupfschnapsen der Frauenbewe-
gung, Gasthof Klang, ab 10.00 Uhr

Dorfgespräch, Gasthof Klang, 19.00 Uhr

SC Hartl Haus - USC Litschau, Fußball-
platz, 15.00 Uhr

Vortrag „Gärten klimafi t machen“, Ge-
meindeamt, 19.00 Uhr

SC Hartl Haus - USV Brand-Nagelberg, 
Fußballplatz, 15.00 Uhr

OKTOBER
Mi

Do

Fr

Sa

Mo

Mi

So

02.

03.

04.

05.

07.

09.

27.

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

SC Hartl Haus - USV Dobersberg, Fuß-
ballplatz, 14.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Ideenwerkstatt Gesunde Gemeinde, 
Gemeindeamt, 19.30 Uhr

Punschstand des NÖAAB, Marktplatz, 
9.30 bis 12.00 Uhr

NOVEMBER

Bitte beachten Sie, dass sich bei neuerlichen, corona-
bedingen Einschränkungen die Termine wieder ändern 
können.

So

Fr

Do

Mo

Di

Mi

Sa

Sa

So

04.

02.

01.

05.

06.

07.

10.

17.

11.

Punschstand der JVP, Marktplatz, 9.30 
bis 12.00 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Nikolausfeier in der Pfarrkirche

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Besinnlicher Adventabend der Musik-
kapelle, Pfarrkirche, 19.00 Uhr

Wintersonnwendfeuer der FF Echsen-
bach, Festgelände

Punschstand der KJ, Marktplatz, 9.30 
bis 12.00 Uhr

DEZEMBER

Kulinarisches im Herbst
im Gasthof Klang

Wildspezialitäten
jeden Sonntag im Oktober

Ganslessen
6., 13., 20. und 27. November

auf Vorbestellung (02849/8208)
auch zum Abholen


